
 

Niederschrift  

 

über die öffentliche Sitzung 

des Ortschaftsrats Hauingen  

am Dienstag, 23. Juni 2020 

im Rathaus Hauingen, Steinenstraße 1 

 

 

 

   

 

Anwesend: Bachmann-Ade 

als stellvertretende Vorsitzende 

  

  

Ortschaftsräte/innen: Matje 

Petersik 

Renckly 

Schnepf 

Turowski 

Weltin 

 

  

Entschuldigt: OVO Günter Schlecht (Urlaub) 

  

 

Ferner: Betriebsleiter Herr Schäfer, EB Abwasser 

Herr Kammerer, EB Abwasser 

Frau Sabo, bn- NETZE 

  

 

Urkundspersonen: OR Renckly 

OR Turowski 

  

 

Schriftführung: B. Asal 

 

 

  

20Beginn: 20.00 Uhr 

  

 

Ende: 20.45 Uhr 
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TOP 1 

Sachstand Hochwasserschutz Hauingen - mündlicher Bericht- 

 

Die stellvertretende Vorsitzende begrüßt den Betriebsleiter Herrn Schäfer vom Eigen-

betrieb Abwasser. 

 

Sie erteilt Herrn Schäfer das Wort. 

 

Herr Schäfer erklärt, die Planungen für das Hochwasserrückhaltebecken kommen gut 

voran. Derzeit  wartet man auf den Planfeststellungsbeschluss vom Landratsamt Lörrach. 

Man ist noch mit der Umweltbehörde bezüglich dem Artenschutz im Gespräch. Probleme 

bereiten derzeit noch Verhandlungen mit zwei Grundstückseigentümern, deren Land für 

den Bau des Beckens benötigt wird. Man hofft auf eine baldige Einigung. Der Baubeginn 

ist  für Anfang 2021 und eine Fertigstellung im Herbst 2022 geplant.  Im Frühjahr 2023 

könnte dann, mit Hilfe von Regen- und Schmelzwasser die Probefüllung erfolgen.  Das 

vorgesehene Budget kann einhalten werden. 

 

Die stellvertretende Vorsitzende bedankt sich für die Informationen. Sie möchte wis-

sen, warum die Grundstücke noch immer nicht im Besitz der Stadt Lörrach sind. Es gibt 

doch sicher Möglichkeiten die Grundstücke zu erwerben. 

 

Herr Schäfer erklärt, man möchte durch Gespräche zum Erfolg kommen. Es besteht aber 

auch die Möglichkeit rechtliche Schritte einzuleiten. 

 

OR Weltin schlägt vor, den Grundstückseigentümern den Verkauf mit mehr Geld 

schmackhaft zu machen.  

 

Herr Schäfer gibt zu bedenken, dass man den Gleichbehandlungsgrundsatz aller Bürger 

einhalten muss und deshalb die Grundstücke nach dem Bodenrichtwert bezahlt werden 

müssen. 

 

OR Weltin möchte darum bitten, dass alle Möglichkeiten ausgeschöpft werden. Das 

Hochwasserrückhaltebecken muss schnellst möglich gebaut und fertiggestellt werden. 

 

Herr Schäfer erklärt erneut, dass man alles tun wird  um  die Grundstücke zu erwerben. 

 

Die stellvertretende Vorsitzende bedankt sich für die kurze und sachliche Zusammen-

fassung. 
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TOP 2 

Sachstand Arbeiten  Bebauungsgebiet "Am Soormattbach" und "Quelleitungen" - 

mündlicher Bericht- 

 

Die stellvertretende Vorsitzende erteilt das Wort an Herrn Schäfer und Herrn Kamme-

rer vom Eigenbetrieb Abwasser. 

 

Herr Schäfer gibt bekannt, dass man nach nur sieben Monaten Bauzeit und das trotz 

Coronakriese, das Baugebiet „ Am Soormattbach“ nahezu erschlossen hat.  

 

Herr Kammerer berichtet, dass die Quellleitungen  „Am Soormattbach“ bereits erneuert 

wurden. Im weiteren Verlauf werden nun die Leitungen entlang der Friedrichstraße bis 

zum Anschluss oberhalb der Bebauung neu verlegt. 

Im Baugebiet werden nun Strom und Gasleitungen verlegt.  Um den Bauablauf in der 

Friedrichstraße zügig zu gestalten, ist eine Vollsperrung in Teilbereichen erforderlich.  

Fußläufig kann die Baustelle zu jeder Zeit auf den hierfür vorgesehenen provisorischen 

Wegen durchquert werden. An-und Abfahrt mit Pkw oder Lieferfahrzeugen wird tempo-

rär über die neue Erschließungsstrasse ermöglicht. Für Pkw kann die Brücke im Friedhof-

weg benutzt werden.  

 

Herr Schäfer erklärt, dass die Nutzung der kleinen Brücke am Friedhofweg nur für  

die kurze Zeit erlaubt wird. Danach soll die Brücke nur fußläufig, mit dem Rad oder dem 

Roller benutz werden dürfen. Eine dauerhafte Nutzung der alten Brücke ist nicht verant-

wortbar.  Es werden Poller errichtet. 

 

OR Turowski möchte wissen, warum  das Haus Friedrichstrasse 17 bei den Kanalarbeiten 

aufgeführt wird. 

 

Herr Kammerer erklärt,  dass zum Haus Nr. 17 eine Wasser- und Abwasseranschluss, bis 

ein Meter auf das Privatgrundstück, gelegt wird.  

 

OR Weltin ist sehr erfreut darüber, dass dem Antrag des Ortschaftsrates Hauingen statt- 

gegeben wurde, und die alten Quellleitungen erneuert werden. Er bedankt sich dafür und 

möchte darum bitten, die Quellleitungen künftig gut zu warten und in Stand zu halten. 

 

Herr Schäfer  erklärt, es war eine Entscheidung mit Risiko, aber mit Sicherheit die richti-

ge Entscheidung.  Das größte Stück der neuen Quellleitungen ist bereits gemacht. Der 

Neubau entlang der Friedrichstraße kommt jetzt mit dem zweiten Bauabschnitt. Man 

geht davon aus, dass alle Brunnen im Dorf bis Ende des Jahres wieder sprudeln werden.  

 

 

OR Renckly möchte wissen, ob in der Zeit der Umleitung über die Rechbergstraße und 

den Friedhofweg ein Halteverbot ausgesprochen wird. Die Parksituation in der Rechberg-

straße ist immer sehr angespannt. 
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Herr Kammerer erklät, dass Halteverbote erteilt werden und es auch temporärer Park-

flächen und Stellplätze geben wird. 

 

 

OR Weltin beobachtet die Erschließung des Baugebietes sehr genau. Hier liegt eine gute 

Planung zu Grunde und es wurde eine sehr kompetente Baufirma beauftragt.  

Allerdings möchte er zum wiederholten Male darauf hinweisen, dass der eine oder ande-

re LKW immer wieder über den Jungholzweg in die Friedrichstraße fährt. Dies hat zur 

Folge, dass die Wiese im Jungholzweg sehr in Mitleidenschaft gezogen wird. 

Er möchte wissen, ob der Grundstücksbesitzer damit einverstanden ist.  

 

Herr Schäfer möchte darauf hinweisen, dass für mache Anlieferungen ein Tieflader er-

forderlich ist. Dieser kann im Baugebiet weder wenden noch rückwärtsfahren.  

Man wird in den nächsten Tagen ein Gespräch mit Eigentümer suchen um jeglichen Är-

ger zu vermeiden. 

 

OR Weltin möchte darum bitten, dass sowohl der Jungholzweg als auch die Wiese 

nach Abschluss der Bauarbeiten wieder in einen guten Zustand zurückversetzt werden. 

 

Die stellvertretende Vorsitzende bedankt sich bei den Herren Schäfer und Kammerer 

und verabschiedet die beiden. 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

TOP 3 

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse und sonstige Bekanntgaben 

 

Die stellvertretende Vorsitzende  gibt bekannt: 

 

 

im Mai 2020 wurde im Umlaufverfahren die  Planung und Kostenberechnung zur Sanie-

rung der Kinder WC`s in der A-L-G Grundschule in Hauingen zugestimmt. 

 

Die Ortsverwaltung Hauingen bleibt zunächst, bis zum 29 Juni 2020 reglementiert geöff-

net. Es werden Termine für Dienstag vor- und  nachmittags angeboten. Möglicherweise 

kann ab dem 01. Juli wieder regulär geöffnet werden, aber auch dann nur mit Terminver-

einbarung.  
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Ab Montag dem 22. Juni 2020 ist die örtliche Bücherei in Hauingen wieder von 15 bis 

17.30 Uhr geöffnet. Es wird auf die Einhaltung der Corona Regeln streng geachtet. 

  

Der Jugendtreff wurde am 15.06. mit Hygienekonzept, schrittweise, wieder geöffnet. 

Öffnungszeit dienstags von 17 bis 20 Uhr. 

 

Am Freitag den 19.06. fand mit dem FB SVS, Herrn Dullisch und OVO Schlecht eine vor 

Ort Besichtigung des Friedhofwegs statt, um den schlechten Zustand erneut vor Augen 

zu führen. Eine Sanierung ist dringend notwendig.  Der schlechte Zustand des 

Magadambelages ist bei Regen unzumutbar und die daraus entstanden Löcher stellen 

eine große Unfallgefahr da. Herr Dullisch erklärt, dass aus Personal- und Kostengründen 

die große Sanierungslösung offen bleiben muss. Es können zur Zeit nur Ausbesserungs-

arbeiten gemacht werden. 

 

Die nächste planmäßige Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag den 14. Juli um 19 Uhr 

statt. 

 

   

    

 

 

 

 

TOP 4 

Allgemeine Anfragen 

 

OR Turowski möchte sich bei FB SVS, Herrn Ritzenthaler bedanken. Die Brücke im 

Soormatttal, bei der Abzweigung Adlernestweg, hat ein neues, verzinktes Brückengelän-

der erhalten.   

 

Er möchte darum bitten, dass die nächste Ortschaftsratssitzung wieder im Ratssaal abge-

halten wird. Platz um die Abstandsregeln einzuhalten ist auch dort genügend vorhanden. 

 

OR Weltin möchte sich offiziell über die unzumutbaren Zustände beim Kinderspielplatz 

Siegmeer beschweren. Es kann nicht sein, dass man den Spielplatz genau nach den acht 

Wochen der Coronakriese, wo alle Kinder endlich wieder auf den Platz wollen, das neue 

Gras sät, dieses nicht nässt,  und dafür den Spielplatz nochmal wochenlang sperrt.   
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TOP 5 

Fragestunde der Einwohner/innen 

 

Einwohner Herr Ziegler möchte wissen, wann die Erschließung des Baugebietes „Am 

Soormattbach“ abgeschlossen ist. 

 

OR Turowski erklärt, dass ein Ende der Bauarbeiten für Ende Oktober 2020 vorgesehen 

ist. 

 

 

 

    

 

 

 

 

TOP 6 

Offenlegungen 

 

Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates vom 12. Mai 2020.     

 

 

 

 

  

 

Z u r   B e u r k u n d u n g 

 

 

Die stellvertretende  

 Vorsitzende: 

 

 

 

 

 

 

Urkundspersonen:      Schriftführung: 
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